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Die Höhenrettungsgruppe der 
VG Saarburg ist eine von sechs 
Feuerwehr-Spezialeinheiten in 
Rheinland-Pfalz, welche auf die 
Rettung aus Höhen und Tiefen 
spezialisiert ist. Die Einheit wur-
de im Sommer 1997 gegründet 
und besteht derzeit aus 13 Mit-
gliedern (zwei Ausbilder, vier 
Höhenretter, drei Anwärter und 
vier Absturzsicherung).

Die Voraussetzungen zur Mit-
arbeit in der Höhenrettung sind 
die Mitgliedschaft in einer Feu-
erwehr, die abgeschlossene Feu-

erwehr-Grundausbildung, kör-
perliche Fitness sowie absolute 
Schwindelfreiheit. 

Nach einem Jahr „Einarbeitung“ 
in die Arbeit der Höhenrettung 
kann man mit der 80-stündigen 
Grundausbildung an der Brand- 
und Katastrophenschutzschule 
Heyrothsberge oder an einem der 
sechs Standorte der Facheinheiten 
beginnen. Die Spezialeinheit wird 
immer dann alarmiert, wenn die 
Feuerwehr mit ihrem herkömm-
lichen Gerät, etwa der Drehleiter 
aufgrund von unzugänglichem 

Gelände oder Höhe, nicht an den 
Unfallort gelangen kann.

Die Einsatzobjekte sind breit ge-
fächert. Schächte, Kräne, Wind-
räder und Bäume gehören zu den 
typischen Einsatzfeldern. 

Besonders Bäume, in denen sich 
immer wieder Paraglider und 
Drachenflieger verfangen, stellen 
eine Herausforderung für die Hö-
henretter dar. Zur Rettung verun-
fallter Personen steigen die Retter 
mit Baumsteigeisen den Stamm 
hinauf und befreien die Person 

mithilfe von speziellem Gerät. 
Pro Jahr müssen die Höhenretter 
72 Übungsstunden absolvieren, 
in denen die verschiedenen Ret-
tungsvarianten geübt werden.

 Als Highlight findet jedes Jahr ei-
ne Gemeinschaftsübung auf dem 
über 200 Meter hohen Sendemast 
in Schoden statt.

Interessierte Feuerwehrleute kön-
nen in einer der alle zwei Wochen 
stattfindenden Übungen vor-
beischauen. Weitere Infos unter 
www.hoehenrettung-saarburg.de.

Die Retter müssen schwindelfrei sein

Die Höhenrettung im Einsatz.

Spaß an der Unterwasserwelt 
und die Freude am Sporttauchen 
verbinden die 43 Mitglieder des 
Tauchsportclubs Saarburg (TSC).

Zu den Aktivitäten des Vereins 
gehören Tauchausflüge ins In- 
und Ausland, die auch genutzt 
werden, um die Aus- und Fort-
bildung der Mitglieder zu för-
dern.
Zwei aktive Tauchlehrer im 
Verein sind für Prüfungen vom 

Grundtauchschein bis hin zum 
Tauchlehrerassistenten zuständ-

dig. Die beiden werden von 
einem Ausbilderteam unter-
stützt.
Einer von ihnen, Markus Müller, 
war früher Leiter einer eigenen 
Tauchbasis auf Sizilien. Fried-
helm Weishaar ist Drei-Sterne- 
Tauchlehrer des Verbandes 
deutscher Sporttaucher.   

Kondition und Tauchübungen 
trainieren die Vereinsmitglieder 
in den Saarburger Schwimmbä-
dern, denn Sporttaucher müssen 
fit und gesund sein. Regelmäßige 
ärztliche Untersuchungen sind 
ein Muss. 

Zum Schwerpunkt der Ausbil-
dung gehören Sonderseminare 
wie Tauchsicherheit und Tauch-
rettung, Orientierung unter Was-
ser, Wrack- und Höhlentauchen 
sowie Strömungstauchen. Gut 
ausgebildet sollen die Mitglieder 
allen Situationen unter Wasser 
gewachsen sein, der Genuss steht 
jedoch bei den Tauchgängen im 
Vordergrund.

Zusammen mit befreundeten 
Tauchern aus Saarburgs Part-
nerstadt Sarrebourg in Lothrin-
gen, organisiert der Verein das 
jährliche Fackelschwimmen zum 

Saarburger Weinfest. Im De-
zember laden die französischen 
Freunde zum 30-Stunden-Tau-
chen nach Sarrebourg ein.

Das Highlight des Clublebens ist 
die jährliche Clubfahrt. Im No-
vember 2013 ging es beispiels-
weise eine Woche nach Gran 
Canaria. 

Die guten Bedingungen im At-
lantik wurden genutzt um Prü-
fungen abzulegen. Benjamin 
Schreiner und Herbert Evers-
heim erlangten dabei, unter den 

kritischen Augen von Prüfer 
Friedhelm Weishaar, das höchste 
Tauchsportabzeichen (DTSA 
Gold).

Organisiert ist der Saarburger 
Verein im Verband deutscher 
Sporttaucher(VDST), im Lan-
desverband Sporttauchen Rhein-
land Pfalz, im Landessport-
bund und international in der 
CMAS(Confederation Mondiale 
des Activites Subaquatique).

Kontakt: Friedhelm Weishaar,
TSC-Saarburg@gmx.de 

Tauchgenuss steht im Vordergrund 
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